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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Rückrunde

SV Esting III : TSV Wolfratshausen 
Samstag, 24.02.2024, 13:00 Uhr

Schiele macht den Sack zu

Als Charlie Schiele sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend
19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Rückrunde nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den TSV Wolfratshausen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der TSV Wolfratshausen meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Charlie Schiele, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit dem Doppel. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Schiele / Lux die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ausreichend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Charlie Schiele letztlich parat, um Jonathan Steinhörster zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nur einen Satz verlor Jakob Lux beim 11:9, 11:5, 7:11, 11:
9 gegen Afolabi Abdulrahman Salami und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Lucas Pechter bei seinem 3:1 gegen Jonathan Steinhörster doch überlegen. Beim
3:0-Sieg gelang es Jakob Lux die Gastspielerin Maryam Omotola Salami in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:0-Erfolg gelang es Charlie Schiele den
Gastspieler Afolabi Abdulrahman Salami in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Heimteam vorzeitig fest. Lucas Pechter überzeugte im Einzel gegen Maryam Omotola Salami,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Jakob Lux gegen Jonathan
Steinhörster, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jonathan Steinhörster jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:
4 (Lux) und 6:6 (Steinhörster). Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Lucas
Pechter letztlich parat, um Afolabi Abdulrahman Salami final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 2:11, 7:11, 10:12. Der Stand vor dem letzten Duell des Nachmittags hieß damit 7:2. Recht
kurzen Prozess machte derweil Charlie Schiele beim 11:6, 11:3, 11:4 mit Maryam Omotola Salami.
Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Salami nun 0 Siege bei 12 Niederlagen aus. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 7 Siegen in Serie heißt es für den SV Esting III nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Utting II am 02.03.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Wolfratshausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
05.03.2024 gegen den FC Puchheim erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Esting III

Doppel: Schiele / Lux 1:0 
Einzel: C. Schiele 3:0, J. Lux 2:1, L. Pechter 2:1 

 TSV Wolfratshausen
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Doppel: Salami / Steinhörster 0:1 
Einzel: A. Salami 1:2, J. Steinhörster 1:2, M. Salami 0:3


